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Departement des Innern 
Amt für Gesundheit und Soziales 

 
 
 

   
 
 
 

 
 

Anhörung zum Grundlagenpapier Neuorganisation des Kindes- und Er-
wachsenenschutz (KESB) im Kanton Schwyz 
 
 
 
Name der Gemeinde/Bezirk: ………………………………………………………………………… 
 
 
Fragestellungen 
 
1. Welches Modell der vorgeschlagenen Neuorganisation der Trägerschaft favorisiert Ihre 

Gemeinde? 
 

 Modell I Trägerschaft Ebene Kanton 
 

Aus welchen Gründen? 
 
 
 
 

 
 Modell II Trägerschaft Ebene Bezirke 

 
Aus welchen Gründen? 
 
 
 
 

 
Wenn Sie dieses Modell bevorzugen, welche Bezirke sollen miteinander in welcher Or-
ganisationsform eine Trägerschaft bilden? 

 
 
 
 
 
 Wer soll bei diesem Modell die Aufsicht über die Fachbehörde ausüben? 
 
 
 
 



Fragebogen Anhörung Neuorganisation Kindes- und Erwachsenenschutz  Seite 2 von 3 

 Modell III Trägerschaft Ebene Gemeinden 
 

Aus welchen Gründen? 
 
 
 
 

 
Wenn Sie dieses Modell bevorzugen, welche Gemeinden sollen miteinander in welcher 
Organisationsform eine Trägerschaft bilden? 
 
 
 
 
 
Wer soll bei diesem Modell die Aufsicht über die Fachbehörde ausüben? 

 
 
 
 

2. Sind Sie mit der Anzahl von zwei Fachbehörden für den Kindes- und Erwachsenenschutz 
für den Kanton Schwyz einverstanden? 
 

 Ja 
 

 Nein 
 
Wenn Nein, wie viele würden Sie vorschlagen und aus welchen Gründen? 
 
 
 
 
 
 
 

3. Organisation der Fachbehörde 
 
Befürworten Sie die Bildung einer Fachbehörde mit 3 Personen? 
 

 Ja 
 

 Nein 
 
Wenn Nein, wie viele würden Sie vorschlagen und aus welchen Gründen? 
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4. Befürworten Sie die Angliederung der Mandatsführung (heutige Amtsvormundschaften) 
bei der gleichen Trägerorganisation? 
 

 Ja 
 

 Nein 
 
 
Wenn Nein, welche Organisationsform würden Sie vorschlagen und aus welchen Gründen? 
 
 
 
 
 
 
 

5. Weil die Aufgaben des Erbschaftswesens nicht mehr bei der KESB wahrgenommen werden 
können, wo sehen Sie die künftige Ansiedelung des Erbschaftswesen? 
 
 

 Gemeinde 
 

 Bezirksgerichte 
 

 andere, nämlich…………………………………………………………………………… 
 
 

Begründung: 
 
 
 
 
 
 

6. Haben Sie weitere Bemerkungen und/oder Anregungen für die Neuorganisation des Kin-
des- und Erwachsenenschutz im Kanton Schwyz? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wir bitten Sie, die schriftliche Beantwortung der Fragen bis spätestens 15. August 2009 an 
das Departement des Innern, z.H. Annemarie Mächler, Postfach 2161, 6431 Schwyz, 
annemarie.maechler@sz.ch zu senden.  
Dieser Fragebogen liegt in elektronischer Form unter www.sz.ch/vormundschaft (Dokumente) 
zur Bearbeitung vor. 


